
EINZUG
Komm her, freu dich mit uns, tritt ein (GL 148)
Wer unterm Schutz des Höchsten steht (GL 424)  
Wer glaubt, ist nie allein (GL 927) 
Von Ewigkeit zu Ewigkeit (SiJ 348)

BEGRÜSSUNG
P Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 
Geistes.
A Amen.

P Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus, 
die Liebe Gottes des Vaters und die Gemeinschaft des 
Heiligen Geistes sei mit euch. 
A Und mit deinem Geiste.

P Liebe Schwestern und Brüder! „Getauft und gesandt“ 
– unter diesem Leitmotiv steht der Monat Oktober, 
den Papst Franziskus als Außerordentlichen Monat der 
Weltmission ausgerufen hat. Heute ist der Weltmissions-
Sonntag. „Getauft und Gesandt“, das erinnert uns 
daran, dass jede und jeder von uns aufgrund der Taufe 
eine Berufung hat: die Frohe Botschaft und Gottes 
Liebe zu den Menschen in die Welt zu tragen. Als Getaufte 
sind wir dazu berufen, Missionarinnen und Missionare 
zu sein: durch Wort und Tat, durch unser ganzes Leben. 

Im Namen Jesu Christi sind wir zur Feier der Erlösung 
versammelt. Er, der Sohn Gottes, ist für uns Mensch ge-
worden und hat uns seine bleibende Gegenwart zugesagt.

Sonntägliches Taufgedächtnis (MB 1207f.)
P Liebe Brüder und Schwestern! Wir bitten den Herrn, 
dass er das Wasser segne, mit dem wir nun besprengt 
werden und wir uns bekreuzigen. Das geweihte Wasser 
soll uns an die Taufe erinnern. Durch die Taufe sind 
wir Schwestern und Brüder Jesu Christi geworden. Wie 
Christus vom Vater gesandt wurde, so sind auch 
wir in die Welt gesandt um die Frohe Botschaft allen 
Geschöpfen zu verkündigen. Gott erneuere in uns 
die Gnade der Gemeinschaft mit ihm, damit wir dem 
Geist treu bleiben, den wir empfangen haben, der 
uns hinausführt bis an die „Enden der Erde“.

STILLE

I. ERÖFFNUNG

SEGENSGEBET
Allmächtiger, ewiger Gott, du hast das Wasser 
geschaffen als Quell, aus dem das Leben kommt, und als 
Element, das alles Unreine abwäscht. Durch das Wasser 
machst du unsere Seelen rein und schenkst uns das 
ewige Leben. Segne + dieses Wasser, Herr, damit der 
Lebensstrom der Gnade heute an deinem Tag 
aufs neue in uns fließe. Dieses Wasser, das über alle 
ausgesprengt wird, umgebe uns wie ein Schutzwall. 
Es bewahre uns vor allem Bösen, damit wir reinen 
Herzens zu dir kommen können und dein Heil empfangen. 
Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

Der Priester bezeichnet sich und die Altardiener mit 
dem Weihwasser. Danach geht er durch die Kirche und 
besprengt die Gemeinde mit dem Weihwasser.

Ich bin getauft und Gott geweiht (GL 491) 
Alle meine Quellen entspringen in dir (GL 891)
Fest soll mein Taufbund (GL 914)
O Herr, gieße Ströme (SiJ 274)

P Der allmächtige Gott reinige uns von Sünden und 
mache uns durch das heilige Opfer, das wir nun feiern, 
würdig, am Tisch seines Reiches teilzunehmen.
A Amen.

KYRIE
Herr, erbarme dich (Quack)GL 151
Kýrie (Taizé, Kyrie 1) GL 156
Kýrie eléison (Kan, unbekannt) GL 723
Kýrie eléison (Taize, Kyrie 10) SiJ 528

GLORIA
Ehre, Ehre sei Gott in der Höhe GL 413
Ehre sei Gott (Deutsches Odinarium) GL 715,2
Gloria (Kanon aus Taizé) SiJ 103 oder GL 168,2

TAGESGEBET (MB II 1049, MB II2 1069)
P Lasset uns beten

STILLE

Gott, du willst, dass alle Menschen gerettet werden 
und zur Erkenntnis der Wahrheit kommen. Sende 
Arbeiter in deine Ernte, damit sie der ganzen Schöpfung 
das Evangelium verkünden. Sammle dein Volk durch 
das Wort des Lebens und stärke es durch die Kraft 
des Sakramentes, damit es auf dem Weg des Heiles 
voranschreitet. Darum bitten wir durch Jesus Christus.

LITURGIE DES WORTES
Vorgesehen sind die Schrifttexte vom 29. Sonntag 
im Jahreskreis, Lesejahr C. Heute können auch 
Auswahllesungen mit dem entsprechenden Antwort-
psalm aus der Sammlung „Für die Ausbreitung 
des Evangeliums“ (Mess-Lektionar VIII, 131–144) 
genommen werden. 

ERSTE LESUNG
Lesejahr C: Ex 17,8-13
oder 
aus den Auswahllesungen (Mess-Lektionar VIII, 131–135)
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ORGANISATORISCHE HINWEISE:
  Vorbereiten
Informations-Spendensackerl und Gebetskarten 
in den Bänken auslegen. 

 Falls vorgesehen: „Süßen Korb“ zur 
 Gabenbereitung bereitstellen. Seite 17

 Falls vorgesehen: Gegenstände aus aller Welt, 
 Thanaka-Puder aus Myanmar, Kollektenkorb
  aus Ghana bereitstellen. Seite 17  
Liedvorschläge aus GL (Gotteslob) und SiJ (Singe 
Jerusalem).

Abkürzungen: A = Alle, D = Diakon, L=Lektor/in, 
P = Priester

Für die Messe können das Formular und Lesungen vom 29. Sonntag im Jahreskreis C oder „Für die Ausbreitung des Evangeliums“ (MB II 1047-1050, MB II2 1069-1072) 
gewählt werden. Auswahllesungen können aus dem Mess-Lektionar VIII (S. 133-144) genommen werden.



ANTWORTPSALM
Ps 121,1-2.3-4.5-6.7-8 (R: vgl. 2; GL 49,1)
bzw. aus den Auswahllesungen

ZWEITE LESUNG
Lesejahr C: 2 Tim 3,14 – 4,2
oder Halleluja GL 175,3
oder GL 174,6; 175,6 Halleluja-Verse zu Lk 18,1-8
Halleluja GL 174,7
oder GL 175,1 
oder Ruf vor dem Evangelium und Evangelium aus 
den Auswahllesungen 

EVANGELIUM
Ev: Lk 18,1-8

HOMILIE
D/P Predigtanregungen der österreichischen 
Erzbischöfe und Bischöfe (Seite 8)

GLAUBENSBEKENNTNIS
P Wir sprechen das Große Glaubensbekenntnis (GL 586,2)  

ALLGEMEINES GEBET
P Gott liebt alle Menschen und will, dass alle von seiner 
Liebe erfahren. So lasst uns heute am Weltmisssionssonn-
tag zu ihm rufen 

L Erneuere in deiner Kirche den missionarischen Geist, 
dass alle Getauften glaubwürdige Gesandte des 
Evangeliums werden. 
STILLE
Gott, unser Vater! 
A Wir bitten dich, erhöre uns!

L Stärke unsere Schwestern und Brüder, die um ihres 
Glaubens willen verfolgt und unterdrückt werden.  
STILLE
Gott, unser Vater! 
A Wir bitten dich, erhöre uns!

L Schenke unserem Papst Franziskus und unseren 
Bischöfen den Beistand des Heiligen Geistes in der 
Leitung des Volkes Gottes.   
STILLE
Gott, unser Vater! 
A Wir bitten dich, erhöre uns!

L Ermutige die Menschen, die unter ungerechten 
Strukturen leiden, durch die heilende und befreiende 
Botschaft des Evangeliums.
STILLE
Gott, unser Vater! 
A Wir bitten dich, erhöre uns!

L Schenke allen Missionarinnen und Missionaren Freude 
an dem großartigen Dienst, zu dem du sie berufen hast.   
STILLE
Gott, unser Vater! 
A Wir bitten dich, erhöre uns!

L Schenke den Verstorbenen deine Barmherzigkeit und 
die ewige Gemeinschaft mit dir.  
STILLE
Gott, unser Vater! 
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A Wir bitten dich, erhöre uns!
P Gütiger Gott, wir danken Dir. Du wirkst auch heute und 
versammelst Dir ein Volk, das Dir in Freude dient. Wir 
legen unsere Bitten für die Weltmission auf den Altar und 
sagen Dir Dank in alle Ewigkeit. 
A Amen.

II. EUCHARISTISCHE LITURGIE
GABENBEREITUNG
Einladung zur Kollekte (kann auch von der/dem 
Verantwortlichen aus dem PGR für die Weltkirche und 
Mission vorgetragen werden)

Die Missio-Sammlung am Weltmissions-Sonntag ermöglicht, 
dass die jungen Kirchen in den ärmsten Ländern der Welt 
leben und wachsen können. Jedes Gebet für sie und jeder 
Euro, die wir geben, sind dabei eine Unterstützung zur Hilfe 
vor Ort. Vergelts Gott! 

(Falls vorgesehen: Auch in diesem Jahr lädt Missio wieder 
zu einer Familienspendenaktion ein. Kinder und 
Jugendliche hatten in den vergangenen Tagen die 
Gelegenheit, Kirchen-Spendenboxen zu basteln und zu 
bemalen. Heute bringen sie ihre Gaben – ihre Spenden, 
ihren Verzicht und ihre Gebete zum Altar. Möge ihr Opfer 
zum Zeichen der Hoffnung für viele Menschen werden.)

GABENPROZESSION
(Süßer Korb mit Nüssen und Trockenfrüchten aus aller 
Welt kann vor dem Altar gebracht werden. Damit 
zeigen wir die Verbundenheit mit der Kirche auf der 
ganzen Welt: „Herr, wir bringen dir unsere Gaben!“.

Kinder können ihre Kirchen-Spendenbox bringen und 
auf die alleweltKIDS Weltkarte vor den Altar legen.)

Herr, wir bringen in Brot und Wein GL 184
Wenn wir unsre Gaben bringen GL 766
Alle meine Quellen SiJ 4
Nimm mein Leben SiJ 266

GABENGEBET
(MB II 1049, MB II2 1071)

P Lasset uns beten.

STILLE

Herr, unser Gott, du hast das heilbringende Leiden 
deines Sohnes als Opfer angenommen für die Rettung 
der Welt. Erhöre die Gebete deiner Kirche und Darum 
bitten wir durch Christus, unseren Herrn.

EUCHARISTISCHES HOCHGEBET
Vorschlag: Drittes Hochgebet (MB 490) und die 
Präfation für Sonntage V „Die Schöpfung (MB 406) 
sind empfehlenswert.

SANCTUS
Heilig, heilig, heilig, Gott (Markus-Messe) GL 712,3
Heilig, heilig, dreimal heilig GL 771
Heilig, heilig, heilig ist der Herr, Zebaot GL 772
Sanctus (Medjugorje) SiJ 290



GEBET DES HERRN
P Wir haben in der Taufe den Geist empfangen, 
der uns zu Kindern Gottes macht. Darum wagen wir 
zu sprechen:
A Vater unser...

FRIEDENSGEBET (MB II, 518)
P Unser Herr Jesus Christus hat den Heiligen Geist 
gesandt, damit er die Kirche aus allen Völkern in 
Einheit und Liebe zusammenführe. Deshalb bitten 
wir: Herr Jesus Christus, schau nicht auf unsere 
Sünden, sondern auf den Glauben deiner Kirche und 
schenke ihr nach deinem Willen Einheit und Frieden.
Der Friede des Herrn sei allezeit mit euch.
P Der Friede des Herrn sei allezeit mit euch.
A Und mit deinem Geiste.

P/D Gebt einander ein Zeichen des Friedens und 
der Versöhnung.

BROTBRECHUNG
Lamm Gottes (Gelineau) GL 207
Lamm Gottes (St.-Pöltener-Messe) GL 713,4
O Lamm Gottes, das die Sünden GL 783
Würdig das Lamm SiJ 379

KOMMUNION (MBII 518)
P  Geht hinaus in die ganze Welt und verkündet das 
Evangelium allen Geschöpfen – so spricht der Herr. 

Lied zur Kommunion: 
Herr, du bist mein Leben GL 456
Selig seid ihr GL 458
Wenn wir das Leben teilen GL 474
Sonnengesang SiJ 312

Danklied: 
Magnifikat GL 390
Die Herrlichkeit des Herrn GL 412
Wo die Güte und die Liebe GL 442
Wo zwei oder drei GL 926, SiJ 378

SCHLUSSGEBET (MB II 1050, MB II2 1072)
P Lasset uns beten.

STILLE

Herr, unser Gott, heilige uns durch das Mahl, das wir 
gefeiert haben, und gib uns Kraft zu einem christlichen 
Leben. Mache deine Kirche zum Zeichen des Heils unter 
den Völkern, damit sie die Gnade empfangen , die dein 
Sohn am Kreuz für alle Menschen erworben hat, der mit 
dir lebt und herrscht in Ewigkeit.
A Amen.

IV. ENTLASSUNG
P Die Eucharistiefeier schließt nach dem Segen mit dem 
Entlassungsruf. Im Lateinischen lautet dieser: „Ite missa 
est!“, „Geht, ihr seid gesendet!“ In der deutschen 
Übersetzung wird aus dem Lateinischen „Ite, missa est“ 
„Gehet hin in Frieden!“ Darin kommt Dynamik dieser 

Aufforderung wenig zum Ausdruck. Gemeint ist aber: Jetzt 
seid ihr hinaus in die Welt gesandt. Jetzt geht es los! 
Fangt an! 

SEGEN
P Der Herr sei mit euch.
A Und mit deinem Geiste.
P Gott, unser Vater, der in Christus seine Wahrheit und 
Liebe geoffenbart hat, mache euch in der Welt zu Zeugen 
der Frohen Botschaft und seiner Liebe zu den Menschen.
A Amen.

P Gott, unser Herr Jesus, der versprochen hat, bei seiner 
Kirche zu bleiben bis ans Ende der Zeiten, verleihe euren 
Worten und Taten Wirksamkeit
A Amen.

P Gott, der Heilige Geist in uns, stehe euch bei und stärke 
euch, damit ihr glaubwürdige Mitarbeiter des Wortes seid 
und ihm aufrichtig dient. 
A Amen.

P Das gewähre euch der dreieinige Gott, der Vater und 
der Sohn und der Heilige Geist.
A Amen.

oder ( MB 552: Im Jahreskreis VI:

P Gott, unser Vater, segne euch mit allem Segen des 
Himmels, damit ihr rein und heilig lebt vor seinem 
Angesicht.
A Amen.

P Er lehre euch durch das Wort der Wahrheit; er bilde euer 
Herz nach dem Evangelium Christi und gebe euch Anteil 
an seiner Herrlichkeit. 
A Amen.

P Er schenke euch jene geschwisterliche Liebe, an der die 
Welt die Jünger Christi erkennen soll.
A Amen.

P Das gewähre euch der dreieinige Gott, der Vater und 
der Sohn und der Heilige Geist.
A Amen.

ENTLASSUNG
P Gehet hin in Frieden.
A Dank sei Gott, dem Herrn.

Schlusslied: 
Das sollt ihr, Christi Jünger nie vergessen (GL 922)
Nun sind wir alle frohgemut (GL 950)
Mädchen du in Israel (GL 965)
Herr, wir bitten (GL 920, SJ 159)
Meine Seele preist (SJ 256) 

(Lassen Sie die Gottesdienstbesucher am Schluss beim 
Kirchenausgang die Schmankerln des „süßen Korbes“ 
verkosten.)
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